
Am ,6. »st der Ksnig zu Valencia anzelom.
»en , von wo er am 22. nach Madrid abreisen

wollte. Bei seiner Airkunft in Saragoßa haben
nicht ,mr die angesehenste», Bürger seinen Wa.
gen gezogen. sondern auch die weiblichen Hel.
dmnen der Stadt jchloßen sich an selbe an, und
befestigte» Bänder zum Ziehen an des Komas
Wagen. "

S p a n i s c h e s A m e r i k a .

I n Cadix sind Briefe aus Vera Crux vom
H. Februar datirt, angelangt, dcncn zufolge
aus S t . kouis eine große Convoi von 472
Millionen Piaster in Barren, und von mehr
als 2oo,aoo Schafen in Mexiko angekommen
ist.

Am 24. I ä n . war eine andere aus Mer i .
lo kommende Convoi in Puebla eingetroffen
von wo sie am Z. Febr. wieder abgehen sollte
Man erwartete sie am 20. in Vera Crur'- äe
enthielt 4 Millionen. '

Man sprach in Cadix auch von einem neu.
en Siege, den Llano über Morelos davon ge.
tragen haben sollte, und wobey letzterer 7^0
T^dte und eben so viele Gesaugene, worunter
sicl> Matamoros nebst »5 bis 2a Obersten und
Oberstlieutenants bcsmid, verloren hatte.

N 0 r d , 3l m e r i k a.

E'N Rc-sender der den 22. Mi rz Neu Jork
vellassen, hat die Nachricht m,c nach Lioer,
yoc>l ssebracht, d^ß d»? amerikanisHc Rcssterung
ihre Volbelcillln^anstaüel, für den Klieg mit
der größten Ti äli^keil betreibt. Sie ist autho.
sisill worden, eine Anleihe von ZF Millionen
Dollars zn mach'n. sie auch ju Slaude aekvm«
wen ist, und ,6 Ni l l l' e Si,l,tzkamn'c' schei.

ne, die de» «gllsHen SHaßkammesscheine»
ähnlich find auszugeben. D,lse!be Reisend«
meldet auch, daß die von Ne. Maddison voe-
geschlaa?ne Acte wegrn des gänzlichen Verbo«
tes del V>»>l^wollen . Manufaklurwaaren nievt
bloß «uS England, sondern aus allen andern
Ländern Eurova's von dem Senate und den»
Hause der Repräsenlanlen genehmigt »orden
ist. -

T il r k e y.

Die gegen die Wehabis in Arabien erfoch.
tenen Vortheile baben noch keine entscheidenden
Folgen gehabt. Die Absetzung und Verhastuna
des Scheriss von Mekka. der eines Verstand,
nisscs mit denselben beschuldiget war, hat in,
Lande allgemeines Mißvergnügen erreget. Die«
sen Umstand glaubten die Wehabiten benützn,
zu können, und brachen neuerdings bey Taraba
hervor. An der Spitze ^derselben, sagte man,
stehe ein entschlossenes Weib, die Gemahlinn
des in Gefangenschaft gerathenen, und im vo,
rigen Dezember^ zu Konssantinopel Hingerichte«
ten tapsern 'Anfuhrers Madaisi. D.e Türkische
2i,,cl>t, unter Iussum Pascha, welche dem an-
dringenden Feinde entgegen geschickt worden
war, sah sich genlthigt nach Taisa zlirückzu.
weichen und Verstärkungen an sich zu ziehen.

Wechse l . C o u r s in W i e n

am 2«. May ,314.

Augsburg., für , oa Gulden ) ,98 7/8 Ufo.
(^uir. Gulden H 196 i/6 2 Mon

Conve'.ttlollsmünze pr. Cto. ,98 , /g

Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung. Nro. ^ ,
Gubermal ^ Verlautbarung.

K u n d m a c h u n g (2)
des f. f. provisorischen österreichischen C iv i l , und Mi l i t ä r . Gouvernements in I l lyr len.

, ss"?^^/^' ^ ' " " 'brung der französischen Verf.ß.mg g<,nz aehemmlcn Konkurse, 35er.
lolWlschaflsaok<Nl5Un>gel, und W.nsengeschäilc wieder ,n den ordenlllchen Wea einzuleiten
und fie'hr?m kln'e zuzuführen, haben Seine Mchsial zu verordnen befunden daß l insn,«. '
l i n . u n o bis znr bevorstehenden Syssemisno'-a der ^'stihbchörden. in den Städtea Trielk
Görz. Laibach und Villach ämtliche Koazm:^o.il.n bcstcül werden sollen. "



Dle Amtshandlungen derselben haben darln zu bestehen:
»IN9. Die hangenden Konkurse auf Ansuchen der Kridatarien oder ihrer Gläubiger aus,

zugleichen, und, wenn sie schon bis zur Vertheilung gediehen sind, ihrem gänzlichem Ende
zuzuführen. '

2cw. Die im Zuge stehenden Verlassenschaftsabhandlungen, in so weit es ohne Eintel,
tung eines rechtlichen Verfahrens lhunlich ist, zu pflegen.

M o . Für die Vergcrhabung der Pupillen, wenn dießfalls eine Unterlassung eingetreten
seyn sollte. Sorge zu tragen, und die Vormünder zur Ausweisung, und Sicherstellung deS
Waisenvermönens zu verhallen.

I n allen diesen AmlSi)blieg?l,heif<,'n sind die Kommissionen angewiesen, nach der österrei»
chischen Vorschrift, und T<nnorma sich zu benchmen.

Diese Verfügung wild über Ansitzen des Herm Hofraths nnd Iustiß - EinrichtungS .Ho f .
kommissars von Plenciz, zu dem Ende zur öffentlichen Wissenschaft gebracht, damit jeder«
mann, dem daran gelegen ist, darnach sich zu benehmen, und an die betreffende amtliche
Kommission sich zu verwenden wissen möge. LaibaH den »g. Map 1314.

Verm isch te A n z e i g e n .
Llzklazions . Anzeige. (,)

Den ,3. Juno '814. Voram^g oon 9 bis l« Uhr wird in dem Mairie. Gebäude zu
Landstraß die Pottasche.-,. Brennen'y in der SlacUsherrschafl Landstraßer und Plerlcrjacher
Gebirgs. Waldungen an d.'n p.'r C^'nlner Nelstbiechcnsen auf drey Jahre in Pacht ausge.
lassen werden. Die Pachlbedingnisse könncu im Bureau der löbl. k. k. Domainen Direklion
zu Laibach, oder bey ocm Domaine«-Bureau in Landstraß eingesehen werden.

N a c h r i c h t . (')
Es si„d im Bülgerspital im zweyen Stocke vermiedene Galtungen Papier um

billige Preise zu haden, Liebhaber beleben sich allöa oder im Zeilungekomploir zu melden.

B e k a n n t m a c h u n g . ( ^ )
An Herrn Joseph Pügon gew. Fähnrich des erstsn Zillier Landwehr Bataillons.

Nachdem für Herrn Joseph Pagon gem^ß obergerichllichcn Urtheils eln Betrag pr. 20. fi.
24. kr. — bey hiciigen Landgerichte depolilirt lieqt, welchen derselbe zur Enls ädigung für
die ihm durch Stephan Hoinigg veruntreuten Kleidungsstücke zu empfangen hat, der dermah«
lige Aufenthaltsort desselben aber hierorts nicht bekannt ist, so wird ihm solches öffentlich
mittels Edickt zu dem Ende bekannt gemacht, daß e? entweder selbst, oder durch einen
authentisch Bevollmächtigten bey hiesigen Landgerichte erscheinen, und den obigen Betrag gegen
Quittung beHeden möge.

K. K. Landgericht der StaatSherrschaft Freyensiein ln Obersieyer am 2a. May i 8 l 4 .

K o n k u r s . E r ö f f n u n g . (Z)
Von dem k. k. Landrechte in Sleyermark wird durch gegenwärtiges Edikt allen jenen,

welchen daran gelegen ist, bekannt gemacht: Es seye von diesem Landrechte über freywtUig
geschehene Güter-Ablrctlung in die Eröffnung eines Konkurses über das gesammleim Lande
Steyer befindliche bewegliche und unbewegliche Vermögen des Herrn Kasimir Edlen v. Pro .
lasi so wie auch in Rücksicht des von demselben ausser Landes sich befindlichen bewegli»
chen Vermögens, wenn dieses bey den, Mangel alldorl liegender Gründe auch landläflich,
oder grundbücherlich vorgemerket wäre. gewilliget, und als Verlretler der diesfälligen Gläu.
big« der Hof -und Gerichts.Vdvokal Dr . Anton Murmayr. dann als desselben Substitut
der Hof .und Gerichts-Advokat Dr . Kajetan Reuhold, und als einstweiliger Vermögens«



Verwalter der «nlon Globolschnlgg Inhaber des ThurnhofcS bey Nelchenburg ausgesiellet
worden. Daher wird Jedermann, der an den erstgcdachlen Verschuldetet, eine Forderung
zu stellen sich berechtiget hält, hiermit erinueret, bis den leßten September dies Jahrs die
Anmeldung seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wider den D,. Anlon Mur .
mayr. alS Verlrellcr der von Prolasischen Konkurs.Masse bey diesem k. k. Landrechte also»
gew ß einzureichen, und in dieser nicht nur die Richtigkeit der Forderung, sondern auch das
Recht, Kraft dessen er in eine, oder andere Klasse geseßt zu werden verlangte, zu erweisen;
widrigen Falls nach Verstiessung des erstdestimmlcn Tages Niennlnd mehr angehöret werde,
und jene, die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesammlen
im Laude Steper, und in Rücksicht des beweglichen auch ausser Landes sich besindlichei. Ver«
wögens, soweit der Verschuldete nicht etwa dortselbst Realitäten besitzet, ohne AuSnahme
auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Kompensalionsrechl gebührele, oder
wenn sie auch ein eigenthümliches Gut von der Masse zu fordern halten, oder wenn auch
ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerket wäre; so zwar, daß der

^gleichen Gläubiger vielmehr, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld
ungehindert des Kompensalions, Eigenthums, oder Pfand. Rechts, welches ihnen sonst zu«
statten gekommen wäre, abzutragen verhallen werden würden.

Zugleich wi rd , zur Wahl eines andern Vermögens Verwalters, oder zur Bestaltigung
des provisorisch ernannten, wie auch zur Auswahl ein.S wenigstens aus drey Individuen zu
bestehen habenden Gläubiger. Ausschlusses die Tagsatznng am Z. Oktober dies IahrS Vor .
mittag um in Uhr bey diesem s. f. Landrechte angeordnet- bey welcher die Gläubiger unter ei«
nem für den Vermögens. Verwalter cine angemessene Instrukzion vorzuschlagen, und die in
Vermögens. Verwaltung einschlagenden Punkte festzusitzen, und zugleich die Vorsichten z»
bestimmen^ haben, nnler welchen sie die Vermögens-Verwaltung durchsehen übernehmen,
oder fortfuhren lassen wollen, ob er in Eid zu nehmen ob, und was von demselben für
eine Sicherheit zu bestellen, ob die Gelder, und bewegliche Güter in seinen Händen zu lassen,
oder zur gerichtlichen Verwahrung zu bringen seyen. Gratz am 12. April ,314.

Fnpherr v. Werner i n . x r . Vom k. e. Landrecht in Steyelmart.
Friedrich Fttyhelr v. Spiegelfeld i n . pr»

k. ^wirklicher Landralh.
Philipp 0. Fichl l , m . ^ .

Landralh.

B e k a n n t m a c h u g.
Von dem im 6z. und 72. Stück der Handlungs. Zeitung angekündigten

A d d r e ß b u c h
der jetzt bestehenden Kaufleute und Fabrikanten

v o n

E u r o p a

wird bereits an zwey Bänden und nächstens auch an einem dritten Bande zugleich gedruckt
welchen die übrigen folgen. '

Die Herrn Kaufleute nnd Fabrikanten werden daher sehr gebeten, uns ihre Addressen
direcle oder an die angegebenen Handlungen aufs schleunigstefranco einzusenden. Auch kann
man noch bis Iuny mit sechS Gulden rheinisch oder drey Neichslyaler acht Groschen säch.
fisch darauf pränumeriren, und erhält dann das Ganze zu diesem sehr niedrigen Preise auf
Schreibpapier; dann wird es daS Dreyfache kosten. Wer seine Fabrikate oder Preislisten,
und dergleichen ausführlich ansehen w i l l , zahl! sül die geschriebene Üuarl.oder die gedruckte
Oclavzeile 6 Kreuher.



Da an l»„ Nt'chllgkelt elner Addresse alles gelegen iss, so bitten »lr diese deutlich, « l t
lateinische« und dtlitschen Buchstaben zu schreiben.

Dieß Werk wird dem Publikum einen erfreulichen Ueberblick des in«und ausländischen
Industsiefieißes gemahlen.

Nürnberg, am »6. Mai.
' Contor der Königlich prl'vilegirten allgemeinen

Handlungs»Zeitung in Nürnberg.

Folgende Buchhandlungen nehmen in diesen Gegenden auch Addressen und Pränw
meration, Franko eingesendet, an; als:

I n Lavdach Herr Wilhelm Heinrich Korn; in Gr<lh Herr Alois Tusch; Innsbruck
die Fische,'sche Buchhandlung; in Klagenf,,,t Herr Joseph Sigmund; in Lemberg Herr I o -
ftph Schnayder; in Mailand Herr Karl Saloi ; in Pest Herr A. I . Harlleben; in Preßburg
Herr Andreas Schwaiger; in Raab Herr Andreas Schwaiger; in Sulzburg die Mayel'sche

. Buchhandlung; in Trieft Herr Peler Ollandini; in W»en Herr Kupffer und Wimmer.

Auch ist bey uns so eben erschienen, und in denselben Handlungen zu haben:
Neueste G e l d e M u n z « M a ß , u n d G e w i c h t s k u n d e , für Kaufleute,

Geschäftsmänner und Zeitungsleser; in 410. Preis 3 si auf Velinpapier z sl. Zö l r .

T h e a t e r ^ N a ch r i ch s/
Nünstigen Sonntag wird im hiesigen Schauspielhause aufgeführt:

Der Nüsse in Deutschlands
Neues Lustspiel in 4 AufZügen von August von Royebue.

Verstorbene in Laibach.
Den Zo. May 13,4.

Dem Karl Schibon, Koch, sein Kind Ludwig, alt 22 Monath, auf der Pollana 3?l. F?.
Den Z». dello.

Dem korenz Fortunal Krämer, sein Kind Ignatz, all lo Monat, bei St . Florian Nr. 62.
DcM Herrn Vinzenz Klampier. bülgerl. Belhenmacher, seine Frau Ursula, alt 67 Jahr,

dey S l . Flo»lan 3lr. 98.
Den 2. Iuny.

Dem Geora M.likle, Tasslsftner. f. K. lodtgebohren, auf der S l . Pelersoorstadl Nr. ,7 .
V«m vttstoldrnen Herrn M'lhia Perme, bürgerl. Bäckenmelsier, seine Willlve Josephs

all 4s Jahr, in der Spilalgasse Nr. 263,


